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Der Arbeitskreis Internationale Umweltpolitik & Nachhaltigkeit befasst sich mit politik- und dialogorientierten 
Fragestellungen des Umweltschutzes. Hierbei werden umweltpolitische Richtungsvorgaben und 
Grundsatzentscheidungen aus Brüssel zunehmend wichtig, u. a. bei produktbezogenen Anforderungen in 
den Bereichen Energieeffizienz und Stoffsicherheit aber auch bei kommunikationsbezogenen 
Anforderungen hinsichtlich der gesellschaftlichen Unternehmensverantwortung („Corporate Social 
Responsibility“ – CSR). Ziel ist es, die im Zusammenhang mit dem Leitbild einer nachhaltigen Entwicklung 
stehenden Politikfelder frühzeitig aufzugreifen und proaktiv mit zu gestalten. Voraussetzung hierfür ist ein 
transparenter und dialogorientierter Austausch mit den Mitgliedern und mit politischen Vertretern auf 
nationaler und europäischer Ebene sowie eine aktive Mitarbeit in den Gremien des Europäischen ITK-
Verbands EICTA und in den Arbeitskreisen nationaler Wirtschaftsverbände (BDI, ZVEI, etc.). 

Themen 
 Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung energiebetriebener Produkte (EuP-Richtlinie) 
 Endenergieeffizienz und Energiedienstleistungen (Energieeffizienz-Richtlinie) 
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 Europäische Strategie für nachhaltige, wettbewerbsfähige und sichere Energie (Grünbuch zur 
Energieeffizienz) 

 Integrierte Produktpolitik (IPP)  
 Neue EU-Chemikaliengesetzgebung: Registration, Evaluation and Authorisation of Chemicals (REACH-

Verordnung) 
 Nachhaltigkeit in der ITK-Wirtschaft und durch ITK-Produkte und Services 

Ziele und Aktivitäten 
 Frühzeitige Begleitung und Diskussion der Vorbereitungsstudien im Rahmen der EuP-Richtlinie im 

Hinblick auf eine ökonomisch handhabbare Umsetzung 
 Bewertung der Auswirkungen von REACH auf nachgeschaltete Anwender (Downstream-User) 
 Einrichtung einer gemeinsamen „Task Force CSR“ mit dem Arbeitskreis Public Affairs (geplant) 
 Anbindung an „Z-net“, das geplante Kompetenznetz „Zukunftsfähiges ITK-Business“  

Internet: http://www.bitkom.org/gremien/IUP_Nachhaltigkeit

Eckdaten 

 2006 2007 

Veranstaltungen (Teilnehmer) 3 (50) 3 (~50) 

Telefonkonferenzen 10 10 

Presseinformationen, Autorenbeiträge, Interviews 3 3 

Stellungnahmen, Publikationen 1 1 

Vorsitzender: Dr. Reinhard Höhn, IBM 
Stellvertretende Vorsitzende: Dr. Siegfried Pongratz, Motorola 
Weitere aktive Mitglieder: Alcatel, Apple, Canon, Datev, Dell, Deutsche Telekom, Devolo, E-Plus, Epson, 
Fujitsu Siemens, Hewlett-Packard, Infineon, Konica-Minolta, Kyocera-Mita, NRG, O2, Océ, Ricoh, SAP, 
Technidata, Toshiba, Vodafone 
 

Stand: August 2007 
 

http://www.bitkom.org/de/themen_gremien/17996.aspx

